
Amtliche Nachrichten 3/2010 
Liebe Kematnerinnen und Kematner! 
 

Am 14. März 2010 fällt in unserer Gemeinde eine wichtige Entschei-
dung für die nächsten 5 Jahre. Bei der Gemeinderatswahl entscheiden 
Sie, wer die Geschicke unserer Gemeinde leiten soll und wem Sie Ihr 
Vertrauen für die Zukunft geben. 
 

Als Bürgermeisterin konnte ich gemeinsam mit meinem Team in den 
letzten Jahren zahlreiche Vorhaben und Projekte für unsere schöne 
und lebenswerte Gemeinde umsetzen. Es ist  uns gelungen, trotz der 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten, unseren Heimatort positiv weiter zu 
entwickeln. 
 
Schon in nächster Zeit warten wieder zahlreiche Herausforderungen  
und Aufgaben wie betreubares Wohnen, Festhallenneugestaltung oder  
die Verhinderung eines geplanten Handymastens in der Heide. Ich möchte Ihnen dazu einen kurzen 
Überblick geben. Das Projekt „betreubares Wohnen“ ist bereits angelaufen und wird im Bereich der 4.a 
Straße hinter der Firma Ostermann errichtet. Dieser Platz im Gemeindezentrum ist der einzig mögliche, 
um die großzügige Förderung von 50% vom Land Niederösterreich zu bekommen. Dadurch entstehen 
leistbare Wohnungen auch für unsere Mindestrentner. 
 

Wegen Grundstücksankäufen für Betriebsansiedelungen wie der Firme IFE oder dem Umbau des Kin-
dergartens sowie den anstehenden Arbeiten in der Schule haben wir uns kurzfristig entschlossen unse-
re Festhalle umsichtig zu erhalten. Die Zukunft unserer Kinder und hunderte neue Arbeitsplätze waren 
mir persönlich wichtiger als der Neubau der Festhalle.  
 

Bereits 2008 und 2009 habe ich mehrmals negative Stellungnahmen zum Bau eines neuen Handy-
mastens in der Heide abgegeben. Ich kämpfe noch immer massiv für die Anrainer, dass dieser Masten 
nicht gebaut wird, weil der Funkempfang für Handys in der Heide ausreichend ist. 
Damit die erfolgreiche Entwicklung unserer Gemeinde weitergeführt wird, bitte ich Sie um Ihre Unter-
stützung am Wahltag. Mit Hilfe Ihrer Stimme und unterstützt von einem erfahrenen und kompetenten 
Team möchte ich auch weiterhin als Bürgermeisterin von Kematen für Sie da sein. 
 
Mit freundlichen Grüßen,  
Ihre Bgm. Juliana Günther    
 
  
 P.S.: Sie können mir auch gerne eine persönliche Vorzugsstimme geben. Der ausgeteilte Stimmzettel 

kann einfach in das Wahlkuvert beigelegt werden und ist somit als Vorzugstimme gültig. Danke! 


